
Kommunalwahl 2020 
MIT NEUEN IDEEN FÜR DIE ZUKUNFT

 
 
1. Klimaschutzgemeinde
- Strom aus Photovoltaik auf Schuldach für Eigennutzung der Schulgebäude
 und entsprechende Beschattung  
- energetische Sanierung gemeindlicher Gebäude
- Förderung von Solarstrom durch die Gemeinde
- Energieberatung kommunaler Einrichtungen
- Elektroladestationen an Großparkplatz und Gewerbegebiet Brücklein
- Gemeindliche Veranstaltungen und Feste „PLASTIKFREI“!  
Anschaffung von Geschirr zum Verleih an Vereine und Dorfgemeinschaften 
- Förderung ökologischen Klimaschutzmaßnahmen durch festen
Zuschuss der Gemeinde    
 z.B. Pflege von Streuobstwiesen, Blühstreifen, Insektenhotels. . .
- Anlegen eines „Ökokontos“
 
2 Wohnen in unserer Gemeinde > Wachstum mit „Maß und Ziel“
- Überarbeitung der gemeindlichen Gestaltsatzung;  
 Bauen muss wieder attraktiver werden
- kleine Ortsabrundungen und kleine Baugebiete in unseren Dörfern,
zum Erhalt der ländlichen Struktur 
- Belebung von ruhendem Wohnraum (Beratung, Planung u. Förderung)
- Mietwohnungsbau auch in kommunaler Verantwortung
- Förderung für die Schaffung von Mietwohnungen
 
3 Familien- und Kinderfreundliche Gemeinde
- Erhöhung des gemeindlichen KiTa Zuschusses zur Entlastung der Familien.
 Eine optimale Betreuung unserer Kleinsten muss uns das wert sein!
- Sicherer Schulweg!
 Zusätzliche fest stationierte Geschwindigkeitsmessgeräte
 Unser Ziel: Tempo 30 in allen Ortsteilen
 (angefangen mit „Freiwillig 30“, da viele Ortsdurchfahrten Kreisstraßen sind)
- Verkehrsberuhigende Maßnahmen an der Schule;

Sichere Straßenüberquerung an der Schule,
Reduzierung des Verkehrs vor der Schule,
Einbindung des Großparkplatzes

- Erhaltung und Erneuerung der Spielplätze
 
 
4 Service am und für den Bürger
- ansprechender, informativer und unkomplizierter Internetauftritt  
- Gemeindebroschüre für mehr Bürgerfreundlichkeit
 (Infos zu Krippe, KiTa, Schule mit Mittagsbetreuung und Mensa)
- Begrüßungsinfos für Neubürger/innen, z.B. Vereine, Verbände, Aktivitäten …
- Regelmäßige Begehungen und Bürgerversammlungen in den Dörfern
 um das Ohr am Bürger zu haben
- Vereinsleben als Kulturgut erhalten (Ideelle und finanzielle Untersetzung
 für Jugendarbeit; Vereinsleben fördert und stärkt die Dorfgemeinschaft)

 



5 Senioren- und Behindertenfreundlichkeit  
- JAZ Jung und Alt zusammen – Beitritt zur „Genossenschaft der Helfer“
- Bürgerbus als Fahrdienst
- Endlich das Laster mit dem Pflaster angehen, Barrierefreiheit schaffen
- Seniorenbeirat initiierten
 
6  Von A nach B im ländlichen Raum -> eine Herausforderung
- Neue, kreative Maßnahmen zur besseren Mobilität
 Wie z.B. die Mitfahrbänke und der Bürgerbus
- Radwegebau in unserer Gemeinde

(Wir brauchen aber auch eine Fortführung des Radweges von Brücklein                        
         bis Leuchau, befürworten den Radschnellweges Kulmbach – Bayreuth,                
                  und den Anschluss an den VGN. Die Zuständigkeiten für diese
Maßnahmen                           sind überörtlich, deshalb werben wir an dieser Stelle für
unsere Kreistagskandidaten Dr. Franz Klatt und Rudolf Bock)

 
7  Gemeindeentwicklung -> . . .
- Gemeindepark statt Klimapark
 (oder Generationenpark als Verbindung zwischen Kindergarten und Seniorenheim)
 Das Wichtigste ist ein befestigter Weg, einige Ruhebänke und Sitzgruppen.  
 Die Wiese kann mit Obstbäumen und Beerenhecken, für die Patenschaften  
 übernommen werden können, bepflanzt werden.
- „Laster mit dem Pflaster“- Neugestaltung des Ortskerns
 Das Förderprogramm ISEK, bei dem unsere Gemeinde angemeldet ist, ist  
 ein Entwicklungskonzept für die gesamte Gemeinde Neudrossenfeld
 mit Einbeziehung der Bürgerschaft – Das begrüßen wir außerordentlich!
- Klärung und Umsetzung des Fuß- und Radwegteilstücks
von Brücklein bis Gewerbegebiet Brücklein  (200m) 
- Unterstützung bei Gewerbeansiedlungen - für Steuereinnahmen,
 aber auch zur Schaffung von Arbeitsplätzen.
 Wir wollen nicht nur eine Schlafgemeinde sein.
 


